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Tägliche Verkehrs- und Kriminalitätslage "Zusammenstoß zwischen PKW und Kind" "Manchmal kommt die
Polizei nicht zum Fahrer – sondern der Fahrer zur Polizei" "Geschwindigkeitskontrollen in Burg und Gommern"

Zusammenstoß zwischen PKW und Kind
Biederitz, Rehberge, 08.04.2026, 18:08 Uhr
In Biederitz kam es zu einem Verkehrsunfall zwischen einem Kind und einem Pkw. Nach bisherigen Erkenntnissen rannte ein
9-jähriger Junge gemeinsam mit seinen Freunden die Straße entlang. Der 35-jährige deutsche Fahrzeugführer des Pkw hielt
nach Erkennen der Kindergruppe vorbildlich an und wartete. Während des Laufens drehte sich der Junge zu seinen Freunden
um und lief dabei gegen den am Fahrbahnrand stehenden Pkw. Der Junge wurde leicht verletzt und zur weiteren
medizinischen Versorgung durch den Rettungsdienst in ein umliegendes Krankenhaus gebracht.

Manchmal kommt die Polizei nicht zum Fahrer – sondern der Fahrer zur Polizei
Burg, Bahnhofstraße, 09.04.2026, 07:30 Uhr
Ein 51-jähriger Handwerker, der im Polizeirevier Burg eingesetzt ist, parkte sein Fahrzeug direkt vor dem Revier und meldete
sich im Wachbereich für seine anstehenden Arbeiten an. Den aufmerksamen Beamten entging dabei jedoch nicht, dass dem
Besucher ein deutlicher Alkoholgeruch vorausging. Ein freiwillig durchgeführter Atemalkoholtest bestätigte den Verdacht und
ergab einen Wert von 1,00 Promille. Auch der anschließende, beweissichere Test im Revier zeigte mit 1,00 Promille ein
klares Ergebnis. Ein entsprechendes Verfahren gemäß § 24a StVG wurde eingeleitet.

Geschwindigkeitskontrollen in Burg und Gommern
Burg, Zerbster Chaussee, 09.04.2026, 10:10 bis 11:10 Uhr
Im Bereich Burg, Zerbster Chaussee, führten die eingesetzten Beamten Geschwindigkeitskontrollen durch. Bei einer
zulässigen Höchstgeschwindigkeit von 50 km/h wurden insgesamt 78 Fahrzeuge gemessen. Dabei wurde ein
Geschwindigkeitsverstoß festgestellt. Die höchste gemessene Geschwindigkeit lag bei 67 km/h. Gegen den betroffenen
Fahrzeugführer wurde ein Ordnungswidrigkeitenverfahren eingeleitet.

Am Abend zuvor, zwischen 17:47 und 19:11 Uhr wurden bei 70 gemessenen Fahrzeugen drei Verstöße festgestellt. Alle drei
Verstöße befanden sich im Verwarngeldbereich. Der höchste gemessene Wert lag bei 66 km/h.

Gommern OT Vehlitz, Ernst-Thälmann-Straße, 09.04.2026, 10:20 bis 12:00 Uhr
Im Bereich Gommern Ortsteil Vehlitz, Ernst-Thälmann-Straße, führten die eingesetzten Beamten Geschwindigkeitskontrollen
durch. Bei einer zulässigen Höchstgeschwindigkeit von 30 km/h wurden insgesamt 45 Fahrzeuge gemessen. Dabei wurden
sieben Geschwindigkeitsverstöße festgestellt. Die höchste gemessene Geschwindigkeit lag bei 59 km/h. Gegen die
betroffenen Fahrzeugführer wurden Ordnungswidrigkeitenverfahren eingeleitet.
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